
Einreise
■ Fiji
Für einen Aufenthalt bis zu einen Monat genügt ein maschinenlesbarer Reisepass 
(Europapass), der noch mindestens drei Monate über den geplanten Aufenthalt 
hinaus gültig sein muss.
■ Cook Inseln
Für einen Aufenthalt bis zu einem Monat genügt ein Reisepass, der noch mindestens 
sechs Monate über den geplanten Aufenthalt hinaus gültig sein muss.
■ Französisch Polynesien
Deutsche Staatsbürger brauchen für die Einreise in Französisch Polynesien einen 
maschinenlesbarer Reisepass (Europapass), der noch mindestens drei Monate über 
den geplanten Aufenthalt hinaus gültig sein muss.

Quarantänebestimmungen
Es ist streng verboten Lebensmittel, Pflanzen und Tiere einzuführen. Bitte unbedingt 
beim Zoll Angaben machen, wenn Sie Zweifel an einem Artikel in Ihrem Gepäck 
haben! Vergessen Sie nichts, die Kontrollen sind intensiv! Verstöße werden mit  
hohen Geldstrafen und eventuellem Freiheitsentzug bestraft.

Impfungen und Gesundheit
Schutzimpfungen und Malariavorsorge sind zurzeit nicht erforderlich. Abgesehen 
von Französisch Polynesien ist das Gesundheitssystem eher unterentwickelt. Für  
ambulante Behandlung, die bar bezahlt werden muss, gibt es in den größeren Orten 
Ärzte oder Privatkliniken. Bei schweren Erkrankungen sollte man sofort nach  
Australien oder Neuseeland ausfliegen.

Spezielle Medikamente, die Sie täglich benötigen, sollten Sie bereits in Deutschland 
besorgen und während der gesamten Reise im Handgepäck bei sich führen.

Eine kleine Reiseapotheke leistet oft gute Dienste, z. B. mit Medikamenten gegen 
Reisebeschwerden, Hals- und Kopfschmerzen, Erkältungen, Verdauungsbeschwerden, 
Darmerkrankungen. Mückenschutz- und Sonnenschutzmittel gegen die intensive  
Sonneneinstrahlung sollten ebenfalls vor der Reise in Deutschland gekauft werden.
Giftige Schlangen oder Insekten gibt es auf diesen Inselgruppen nicht. Die  
Trinkwasserversorgung ist gut, das Leitungswasser ist in der Regel sauber. 
Kontaktlinsen- und Brillenträger denken bitte an Augentropfen bzw. an eine Ersatz-
brille. Wir empfehlen den Abschluss einer Unfall- und Gepäckversicherung, sowie 
einer Auslandskrankenversicherung.

Währung und Devisenbestimmungen
Die fijianische Währung ist der Fiji-Dollar (F$), auf den Cook Inseln bezahlt man mit 
dem Neuseeland-Dollar (NZ$) und in Französisch Polynesien mit dem Polynesischen 
s Franc (CFP) und dem Euro (€).
Noten und Münzen in der Landeswährung sowie Fremdwährungen jeder Art dürfen 
unbeschränkt mitgeführt werden.

Südsee

Cook Inseln
	 Jan	 Feb	 März	 April	 Mai	 Juni	 Juli	 Aug	 Sep	 Okt	 Nov	 Dez 
Max.	 28°C	 28°C	 28°C	 27°C	 26°C	 25°C	 24°C	 24°C	 25°C	 25°C	 26°C	 27°C 
Min.	 23°C	 24°C	 24°C	 23°C	 22°C	 21°C	 20°C	 20°C	 20°C	 21°C	 22°C	 22°C 

Tahiti Papeete
Max	 27°C	 32°C	 32°C	 32°C	 31°C	 30°C	 30°C	 30°C	 30°C	 31°C	 31°C	 31°C 
Min.	 22°C	 22°C	 22°C	 22°C	 21°C	 21°C	 20°C	 20°C	 21°C	 21°C	 22°C	 22°C

Fiji
Max	 30°C	 30°C	 30°C	 29°C	 28°C	 26°C	 26°C	 26°C	 27°C	 27°C	 28°C	 29°C 
Min.	 23°C	 23°C	 23°C	 23°C	 21°C	 20°C	 20°C	 20°C	 20°C	 21°C	 22°C	 22°C

Klimatabelle
Die aufgeführte Klimatabelle gibt Ihnen eine Information über die klimatischen 
Verhältnisse für ausgewählte Orte in Ihrem Reiseland. Diese geben die durch
schnittlich gemessenen Jahreswerte an und können von Landesteilen abweichen, 
die z. B. andere geographische Verhältnisse und damit auch andere klimatische  
Bedingungen aufweisen. Angaben ohne Gewähr!

EURO-Reiseschecks werden in allen Banken und in größeren Hotels akzeptiert.  
Euroschecks hingegen werden nicht akzeptiert. Kreditkarten (Visa-Card und  
Master-/Eurocard) sind am weitesten verbreitet. Die jeweilige Landeswährung sollte 
erst vor Ort getauscht werden.

Klima und Kleidung
Die Jahreszeiten in der Südsee sind denen der nördlichen Halbkugel entgegengesetzt: 
Alle Inselstaaten befinden sich in den Tropen des Südpazifiks. Die Regenzeit, mit 
kurzen aber heftigen Schauern, dauert von November bis April und kann von tropi-
schen Wirbelstürmen begleitet sein. Von Mai bis Oktober ist die durchschnittliche 
Luftfeuchtigkeit und die Temperatur geringer und für Mitteleuropäer erträglicher. 
Leichte und legere Baumwollkleidung sowie ein Sweatshirt für kühlere Nächte sind 
zu jeder Jahreszeit angemessen. Für Wanderungen benötigen Sie feste Schuhe und 
einen Regenschutz.

Reisegepäck
Die Freigepäckgrenze in der Economy-Class liegt in der Regel bei 20 kg pro Person.
Bezüglich der gültigen Übergepäck-Regelungen, der Anzahl, Größe und Gewicht 
des Handgepäcks gelten die Vorschriften der jeweiligen Fluggesellschaften. Nähere 
Informationen dazu erhalten Sie über Ihr zuständiges Reisebüro und/oder die aus-
führende Fluggesellschaft. 
Die aktuelle Handgepäck-Verordnung der EU zur Sicherheit des zivilen Luftverkehrs 
finden Sie im Voucherheft mit den Reiseunterlagen im Zweitversand.

Koffer werden, wie in vielen anderen Ländern auch, nicht gerade pfleglich behandelt. 
Strapazierfähiges Gepäck ist ratsam. Ihr Reisegepäck bitten wir aus Platzgründen mög-
lichst auf einen Koffer oder eine Reisetasche zu beschränken. Gegen eventuelle Be-
schädigungen oder Verluste schützen Sie sich am besten mit einer Reisegepäck-Versi-
cherung. Sofern Beschädigungen am Reisegepäck auftreten, informieren Sie bitte 
umgehend Ihre Reiseleitung und achten Sie darauf, dass eine offizielle Schadensmel-
dung bei der befördernden Fluggesellschaft oder dem Transportunternehmen unver-
züglich vorgenommen wird. Ansonsten kann eine Schadensregulierung nicht vorge-
nommen werden.

Bitte benutzen Sie zur Kennzeichnung Ihres Reisegepäcks die Gebeco-Koffer
anhänger, die Sie zusammen mit Ihren Reiseunterlagen erhalten. Der Reisepass und 
eine Kopie sowie Wertgegenstände sollten stets eigenverwahrt im Handgepäck be-
fördert werden.

Lieber Reisegast,
in diesem Dokument erfahren Sie wichtige und nützliche  
Informationen über Ihr Reiseziel. Bitte lesen Sie sich den Text  
zur richtigen Vorbereitung Ihrer Reise gründlich durch.

Wir wünschen Ihnen eine gute Reise!
Ihr Team von Gebeco Länder erleben

Wichtige Reiseinformationen



Ortszeit
■ Fiji 			   +11 Std./MESZ +10 Std.
■ Cook Inseln 		   -11 Std./MESZ  -12 Std.
■ Französisch Polynesien 	  -11 Std./MESZ  -12 Std.

Sprache
In Fiji ist Englisch, Fijianisch und Hindu Landessprache, auf den Cook Inseln ist  
Englisch und Maori Landessprache. Die Amtssprache in diesen Inselgruppen ist Eng-
lisch. In Französisch Polynesien ist Französich und Polynesisch Landessprache, jedoch 
wird in allen größeren Hotelanlagen auch Englisch gesprochen.

Trinkgelder
Die offiziellen Trinkgelder sind selbstverständlich im Reisepreis enthalten. In Restau-
rants und Bars zahlt man den exakten Rechnungsbetrag, weil ein Trinkgeld nicht 
erwartet wird.

Verpflegung
Zu den traditionellen Grundnahrungsmitteln gehören Taro, Yams, Kassava, Kochba-
nanen, Brotfrucht und Kokosnüsse. Schwein, Rind, Huhn, Fisch und Schalentiere 
werden gekocht, gebraten oder zusammen mit dem Gemüse im Erdofen gegart.
Restaurants bieten chinesische, italienische, französische und indische Küche an. 
Hotels orientieren sich im Allgemeinen am Geschmack der Europäer und Amerikaner. 
Cafés, Snackbars, Imbiss-Stände und Märkte mit frischem Obst und Gemüse runden 
das Angebot ab. Die Lebenshaltungskosten sind in Französisch Polynesien teurer als 
auf den anderen Inseln.

Telefon und Post
Das Mobilfunknetz ist noch nicht ausreichend ausgebaut, so dass es im D1/D2-Netz 
sowie im E-Plus-Netz noch zu Störungen kommen kann. Bitte denken Sie daran, Ihr 
Mobiltelefon vor Reiseantritt noch in Deutschland für den internationalen Gebrauch 
frei schalten zu lassen.
Vorwahlen:
■ Fiji
	 00679, nach Deutschland: 0549 (weiter ohne 0)
■ Cook Inseln
	 00682, nach Deutschland 0549 (weiter ohne 0)
■ Französisch Polynesien
	 00689, nach Deutschland 0049 (weiter ohne 0)

Fotografieren
Es empfiehlt sich, genügend Filmmaterial aus Deutschland mitzubringen. Besonders 
Dia-Filme sind i. d. R. teurer oder nicht verfügbar. Die Verwendung eines UV-Filters 
ist empfehlenswert. Überprüfen Sie auch die Batterie Ihres Fotoapparates oder der 
Videokamera und nehmen Sie evtl. Ersatzbatterien mit.
Obwohl die meisten Südsee-Insulaner sich gerne fotografieren lassen, sollte man 
sich immer vergewissern, dass die betreffende Person auch einverstanden ist. Das 
Gleiche gilt für Objekte, die möglicherweise tabu sind.

Stromspannung
240 V auf Fiji (englische Rundstecker) und den Cook Inseln (meist 3-polige Stecker). 
220 V in Französisch Polynesien (Steckdosen sind französische Norm).

Sicher auf Reisen
Touristische Attraktionen sind  wie überall auf der Welt beliebte Treffpunkte von 
Taschendieben. Mit etwas Vorsicht und gesundem Menschenverstand können  
Sie diesen Gefährdungen meist erfolgreich begegnen. Tragen Sie z.B. bei Besichti-
gungen und an anderen Orten, wo sich Menschen drängen, Ihr Geld und sonstige 
Wertsachen eng am Körper (wertvoller Schmuck sollte erst gar nicht mit auf die 
Reise genommen werden). In den Hotels empfehlen wir, alle Wertgegenstände im 
Safe aufzubewahren.

Ihre Sicherheit  steht für uns an oberster Stelle. Daher stehen wir im ständigen  
Kontakt zu unseren Partnern und Reiseleitern, um über die aktuelle Situation vor Ort 
informiert zu sein. Desweiteren sind wir als Mitglied der World of TUI in der Lage, 
insbesondere in Notfällen das umfangreiche Informationsnetz zu nutzen. In der 
Rubrik „News“ unserer Internetseite www.Gebeco.de können Sie sich über aktuel-
le Entwicklungen informieren. Sicherheitshinweise zu einzelnen Ländern erhalten 
Sie auch unter www.auswaertiges-amt.de. Zudem steht Ihnen unsere Notfall-Hotline 
unter 0431/5446-644 von 6.00�–�23.00 Uhr zur Verfügung.

Internet
Weitere nützliche Informationen finden Sie auch auf unserer Internetseite  
www.gebeco.de sowie unter:
www.auswaertiges-amt.de | www.wetter.de | www.unesco.org | www.who.int 

 

Stand: Oktober 2008

Wir haben diese Hinweise mit größter Sorgfalt und nach bestem Wissen für Sie zusammengestellt. Dennoch können 

wir nie kurzfristige Änderungen, z. B. von Bestimmungen, Steuern oder Gebühren, ausschließen. Wir würden uns 

freuen, wenn Sie uns eventuelle Veränderungen mitteilen ( Qualitaetsmanagement@ Gebeco.de ). Vielen Dank !


